
KOLLEGtives Helfen
 
Wir, die Gruppe des Erdkunde-Belegfachs des 12. Jahrgangs unter der Leitung von Frau Große, haben uns vor 
einiger Zeit Gedanken darüber gemacht, welches unser Unterrichtsthema für das aktuelle Semester werden soll. 
Eine sehr engagierte Mitschülerin, die einen engen Kontakt zu einer in Burkina Faso tätigen deutschen Ärztin 
pflegt, brachte den 
anstatt des 
könnte, welches sich 
Durch diesen 
Projekt eines 
gestoßen. 
 
Vor mittlerweile 17 
des Gymnasiums in 
Thema 
entstand seitens der 
Hilfe für Menschen 
diese Idee wurde 
ausgesucht. Durch 
 
 
 

gement und unter 
sich daraus ein 
Schule gebaut 
Klassen 
und Getreidebänke 
Wirbelsturm 
aufgebaut. 
In Zukunft ist 
die Brunnen und 
Schulbildung bzw. Nahrungsversorgung weiter auszubauen.
 
Tamiga liegt etwa 100 km nördlich der Hauptstadt Ouagadougou
 
Burkina Faso, zu Deutsch: „Land der ehr
Mali, Niger, die Elfenbeinküste, Ghana, Togo und Benin. Als ehe
Amtssprache Französisch. In dem Land leben etwa 13,7 Millionen Menschen auf k
Quadratkilometern.   Mit einem Bruttoinlandsprodukt von 449 US
der Welt. Hungernöte, schlechte gesundheitliche Versorgung und ein unzureichendes Bildungsniveau sind die 
Folge. Nicht zuletzt die Alphabetisierungsrate, die besagt, dass 76,4 % der Menschen dort 
schreiben können, ist alarmierend. Lange Dürreperioden, die immer wieder ganze Ernten ausfallen lassen, 
machen den dort lebenden Menschen das Leben nicht leichter. Zum Vergleich h
über Burkina Faso und Deutschland: 

unsere Mittel sind zwar klein, aber wir können dort viel erreichen. Der Förderverein in Bad Zwischenahn hat seit 
2000 über 150.000,- € eingenommen, von denen schon 95.000,
Vergleich: Die Schule dort hat bisher rund 33.000,
einiges erreichen kann. Nicht zuletzt haben auch wir etwas davon, wenn wir uns mit den dortigen 
Lebensgewohnheiten und der Kultur beschäftigen.
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Belegfachs des 12. Jahrgangs unter der Leitung von Frau Große, haben uns vor 
einiger Zeit Gedanken darüber gemacht, welches unser Unterrichtsthema für das aktuelle Semester werden soll. 

engagierte Mitschülerin, die einen engen Kontakt zu einer in Burkina Faso tätigen deutschen Ärztin 
Vorschlag in die Runde, dass man 
trockenen Unterrichts ein Projekt starten 
eben mit Burkina Faso beschäf
Kontakt sind wir auf ein interessantes 
Gymnasiums aus Bad Zwischenahn 

Jahren beschäftigte sich der Politikkurs 
Bad Zwischenahn-Edewecht, mit dem 
Entwicklungshilfe in A
Schülerschaft der Wunsch, konkrete 
in Entwicklungsländern zu leisten. Für 
das Dorf Tamiga in Burkina Faso 
ein beispielloses Enga 

Leitung von Herrn Baroke entwickelte 
Projekt, durch das in Tamiga eine 
werden konnte, die heute sechs 
beherbergt. Zudem wurden Brunnen 
gebaut und eine durch einen 
zerstörte Gesundheitsstation wieder 

geplant, sowohl die Schule, als auch 
Getreidebänke zur besseren 

Schulbildung bzw. Nahrungsversorgung weiter auszubauen. 

Tamiga liegt etwa 100 km nördlich der Hauptstadt Ouagadougou 

Burkina Faso, zu Deutsch: „Land der ehrenwerten Menschen“, ist ein Staat in Westafrika. Direkte Nachbarn sind 
Mali, Niger, die Elfenbeinküste, Ghana, Togo und Benin. Als ehe-malige französische Kolonie ist die dortige 
Amtssprache Französisch. In dem Land leben etwa 13,7 Millionen Menschen auf k
Quadratkilometern.   Mit einem Bruttoinlandsprodukt von 449 US-$ gehört Burkina Faso zu den ärmsten Ländern 
der Welt. Hungernöte, schlechte gesundheitliche Versorgung und ein unzureichendes Bildungsniveau sind die 

abetisierungsrate, die besagt, dass 76,4 % der Menschen dort 
schreiben können, ist alarmierend. Lange Dürreperioden, die immer wieder ganze Ernten ausfallen lassen, 
machen den dort lebenden Menschen das Leben nicht leichter. Zum Vergleich hier mal eine Tabelle mit Daten 

 

*HDI = Human- 

Development-Index 

bezeichnet die menschliche Entwicklung in 
den einzelnen Ländern 
 
Unser Gedanke ist nun, sich diesem Projekt 
mit einem eigenen anzuschließen. Wir und 

Mittel sind zwar klein, aber wir können dort viel erreichen. Der Förderverein in Bad Zwischenahn hat seit 
€ eingenommen, von denen schon 95.000,- € in Tamiga investiert worden sind. Zum 

Vergleich: Die Schule dort hat bisher rund 33.000,- € gekostet. Ihr seht also, dass man mit wirklich kleinen Mitteln 
einiges erreichen kann. Nicht zuletzt haben auch wir etwas davon, wenn wir uns mit den dortigen 
Lebensgewohnheiten und der Kultur beschäftigen. 

Belegfachs des 12. Jahrgangs unter der Leitung von Frau Große, haben uns vor 
einiger Zeit Gedanken darüber gemacht, welches unser Unterrichtsthema für das aktuelle Semester werden soll. 
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Anders als bei vielen großen Stiftungen und 
Gebiet. Das Geld wird auch nicht in einem großen, nationalen Topf gesammelt sondern kommt direkt und ohne 
Umwege in Burkina Faso an und wir können auch entscheiden, was genau mit dem Geld
 
In Überlegung ist momentan, ob man beispielsweise ein Schulfest veranstaltet und die Erlöse aus dem Verkauf 
diverser Speisen und Spenden sammelt. Das Ganze würde dann gepaart werden mit Informationsveran
staltungen, zu denen wir Experten einladen würden, die sich direkt mit dem Projekt befassen. Des Weiteren 
könnte man eine Sponsorenrallye in Erwägung ziehen, d.h. wir laufen/radeln irgendwo unsere Runden und lassen 
uns dieses durch externe Sponsoren vergüten.
 

Wir sind für alle neuen oder erweiternden Ideen eurerseits aufgeschlossen. Eigens dafür wurde der Kurs 

in Absprache mit Frau Große geöffnet, es kann also jeder, wenn er Lust hat, montags in der 7./8. Stunden 

an dem Kurs teilnehmen und uns bei der Planung und dessen Ausführung helfen. 

jede Idee und auch helfende Hände sind immer gerne gesehen.

 

Sommerfest 2009
 

Wie in der letzten Ausgabe bereits erwähnt, unterstützt der Erdkunde

dem Motto „Kollegtives Helfen“ das Projekt 

haben wir in einer Informationsveranstaltung vorgestellt, worum es bei diesem Projekt geht. Auf den 

Plakatwänden vor dem Erdkunderaum im ersten Stock haben wir die Fakten dieser interessanten 

Entwicklungshilfe-Aktion noch einmal für euch zusammengestellt.

 

Im Rahmen des Projektes 

-genauer Termin stand bei 

für alle Kollegiaten 

Projekt Tamiga zugute kommen.  

Neben 

Gebackenem oder Gegrilltem, 

Spieleangebot und 

jeder Menge 

 

Darüber 

gerade 

Schüler 

 

 

 

Möglichkeit dar, sich außerhalb des Unterrichts besser kennen zu lernen. Für weitere Fragen zum KOLLEGtiven 

Helfen wendet euch an den Erdkundekurs von Frau Große, ansonsten stehen euch eure Paten, von denen einige 

an dem Projekt beteiligt sind, gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit euch!

 

Zum Schluss bedanken wir uns ganz herzlich bei unseren Sponsoren, die uns mit zahlreichen 

Sachpreisen für die Tombola unterstützt haben.

Einige Sponsoren-Bilder fehlen leider noch!

 

 

 

Nähere Infos bekommt ihr auf der Seite 

 

 

Anders als bei vielen großen Stiftungen und dergleichen, besteht hier ein persönlicher Kontakt in das betroffene 
Gebiet. Das Geld wird auch nicht in einem großen, nationalen Topf gesammelt sondern kommt direkt und ohne 
Umwege in Burkina Faso an und wir können auch entscheiden, was genau mit dem Geld geschehen soll.

In Überlegung ist momentan, ob man beispielsweise ein Schulfest veranstaltet und die Erlöse aus dem Verkauf 
diverser Speisen und Spenden sammelt. Das Ganze würde dann gepaart werden mit Informationsveran

einladen würden, die sich direkt mit dem Projekt befassen. Des Weiteren 
könnte man eine Sponsorenrallye in Erwägung ziehen, d.h. wir laufen/radeln irgendwo unsere Runden und lassen 
uns dieses durch externe Sponsoren vergüten. 

erweiternden Ideen eurerseits aufgeschlossen. Eigens dafür wurde der Kurs 

in Absprache mit Frau Große geöffnet, es kann also jeder, wenn er Lust hat, montags in der 7./8. Stunden 

an dem Kurs teilnehmen und uns bei der Planung und dessen Ausführung helfen. Wir freuen uns über 

jede Idee und auch helfende Hände sind immer gerne gesehen. 

Sommerfest 2009 

Wie in der letzten Ausgabe bereits erwähnt, unterstützt der Erdkunde-Belegkurs des dreizehnten Jahrgangs unter 

Projekt Tamiga in Burkina Faso. Gegen Ende des letzten Schuljahres 

haben wir in einer Informationsveranstaltung vorgestellt, worum es bei diesem Projekt geht. Auf den 

Plakatwänden vor dem Erdkunderaum im ersten Stock haben wir die Fakten dieser interessanten 

Aktion noch einmal für euch zusammengestellt. 

werden wir (aller Voraussicht nach noch im August 

Redaktionsschluss noch nicht fest) ein Sommerfest 

veranstalten, dessen Erlöse in vollem Umfang dem 

wird es ein umfangreiches 

eine große Tombola mit 

attraktiver Preise geben. 

hinaus stellt dieses Fest 

für die neuen Schülerinnen und 

eine  

Möglichkeit dar, sich außerhalb des Unterrichts besser kennen zu lernen. Für weitere Fragen zum KOLLEGtiven 

Helfen wendet euch an den Erdkundekurs von Frau Große, ansonsten stehen euch eure Paten, von denen einige 

ekt beteiligt sind, gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit euch!

Schluss bedanken wir uns ganz herzlich bei unseren Sponsoren, die uns mit zahlreichen 

Sachpreisen für die Tombola unterstützt haben. 

leider noch! 

Nähere Infos bekommt ihr auf der Seite www.tamiga.de 
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